
Lebte hierzulande bis vor wenigen Jahrzehnten eine vorwiegend christliche Gesellschaft,
zeigen unsere Städte heute ein Mosaik aus unterschiedlichsten Glaubensrichtungen. Auch in
Zürich hat sich eine multireligiöse Gesellschaft herausgebildet, die vom 6. – 12. November 2017
Entdeckungsfreudigen und Interessierten ihre verschiedenen Facetten präsentiert.

Das Zürcher Forum der Religionen lädt Sie ein, während einer Woche am interreligiösen
Dialog teilzunehmen sowie Einblick in die Weltanschauungen und Glaubensformen aus ande-
ren Kulturen zu gewinnen, die heute ganz selbstverständlich Teil unserer pluralen Gesellschaft
sind. Nutzen Sie die Möglichkeit zu abwechslungsreichen Begegnungen und lebhaften
Gesprächen, und bereichern Sie Ihren Erfahrungsschatz mit neuen persönlichen Einsichten. 

Den Abschluss der Woche bildet – wie bereits in den Vorjahren – das «Gebet der Religionen».
Dass sich Gläubige aus den fünf grossen Religionstraditionen zu einem gemeinsamen Gebet
einfinden, ist Ausdruck einer Geisteshaltung im Zeichen der Verständigung und des Ver-
trauens.

Das Zürcher Forum der Religionen ist ein Zusammenschluss religiöser Gemeinschaften und
staatlicher Stellen in Stadt und Kanton Zürich und versteht sich als Ansprechpartner der
Gemeinschaften auf der einen und der Gesellschaft sowie des Staates auf der anderen Seite.
Mit seinen Veranstaltungen leistet der Verein einen wesentlichen Beitrag zum gegenseitigen
Verständnis zwischen den Vertretern unterschiedlicher Glaubenstraditionen und somit zu
einem friedlichen Zusammenleben im multikulturellen, multireligiösen Zürich.

Zürcher Forum der Religionen
Schienhutgasse 6
8001 Zürich
Telefon: 044 252 46 32 
office@forum-der-religionen.ch
www.forum-der-religionen.ch www.woche-der-religionen.ch

oche der Religionen
6. – 12. November 2017

gesamtschweizerisch initiiert
durch die Interreligiöse Arbeitsgemeinschaft in der Schweiz (IRAS)

in Zürich koordiniert durch das Zürcher Forum der Religionen,
unterstützt durch die evang.-ref. und die röm.-kath. Kirche 

sowie durch den Kanton und die Stadt Zürich
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Programm
Donnerstag, 9. November 2017 
17.30 Uhr
www.aki-zh.ch

Freitag, 10. November 2017
18.30 – 20.30 Uhr 
Sri Sivasubramaniar Tempel 
Sihlweg 3, 8134 Adliswil
Sihltalbahn (S4) bis Sihlau
www.hindus.ch
www.murugantemple-zh.ch 

Samstag, 11. November 2017
10.00 Uhr 
Jüdische Liberale Gemeinde 
Hallwylstrasse 78 (im Hof)
Tram 9/14 bis Bahnhof Wiedikon 
www.jlg.ch

Samstag, 11. November 2017
Sonntag, 12. November 2017
www.vioz.ch 

Sonntag, 12. November 2017
18.00 Uhr
Kulturhaus Helferei
Kirchgasse 13
Tram 4 und 15 bis Helmhaus oder
Tram 3 und Bus 31 bis Neumarkt
oder Kunsthaus
www.forum-der-religionen.ch

Interreligiöser 
Switching Tables-Kochabend
Mit einem Partner kochst du zu Hause eine Vor- oder
Hauptspeise für zwei Gäste. Beim anderen Gang lässt du
dich als Gast überraschen. Für Studierende und jüngere Er-
wachsene bis 35 Jahre. Eine Anmeldung an info@aki-zh.ch
ist bis zum 6. November 2017 erforderlich.

Gebete im Hinduismus
Organisiert durch den Schweizerischen Dachverband für
Hinduismus stellen Vertreter verschiedener hinduistischer
Traditionen ihre Gebetsformen vor und erklären deren
Bedeutung. Erfahren Sie mehr darüber, wie verschiedene
Gottheiten und das Göttliche durch jahrtausendalte Ge-
sänge und musikalische Rezitationen verehrt werden.
Anschliessend Austausch und vegetarisches Buffet. 

Gottesdienst
in der Jüdischen Liberalen Gemeinde Or Chadasch
Wir laden Sie ein, an einem liberalen Gottesdienst teil-
zunehmen und beantworten im Anschluss gerne Ihre
Fragen. Aus Gründen der Sicherheit ist eine Anmeldung an
info@jlg.ch bis zum 6. November 2017 erforderlich. 

Tag der offenen Moscheen 
Die Vereinigung der Islamischen Organisationen Zürich
(VIOZ) lädt zum Tag der offenen Moscheen im Kanton Zürich
ein. Die Imame und Vorsteher der Moscheenvereine beant-
worten bei Kaffee und Kuchen gerne Ihre Fragen. Details zu
den Orten und Programmzeiten unter www.vioz.ch.

Abschlussfeier – Gebet der Religionen
Tischgebete der Religionen
Gemeinsam wollen wir die «Woche der Religionen» mit
einer interreligiösen Feier ausklingen lassen. 
An diesem Abend finden wir uns alle an einer Tafel zusam-
men, um die traditionellen Tischgebete der verschiedenen
Religionsgemeinschaften in Zürich kennenzulernen und
mitzuerleben. 
Nach den Gebeten sind alle herzlich zu einem Apéro mit
musikalischer Begleitung eingeladen.

Montag, 6. November 2017
18.15 – 21.30 Uhr
Project {insert}
Dörflistrasse 67
Tram 10/14 bis Salersteig oder
Bus 75 bis Dorflinde
www.ncbi.ch/respect
www.ummah.ch 

Dienstag, 7. November 2017
19.30 Uhr
Haus zum Lindentor
Hirschengraben 7
(zwischen Kunsthaus und Neumarkt)
www.forum-der-religionen.ch

Dienstag, 7. November 2017
18.30 – 20.00 Uhr
ZIID Zürcher Institut
für interreligiösen Dialog
Pfingstweidstrasse 16, 4. Stock
Tram 4/6 bis Schiffbau oder Technopark
www.ziid.ch

Mittwoch, 8. November 2017
19.30 Uhr
Centrum 66
Hirschengraben 66
(rechts oberhalb des Centrals)
www.agck-zh.ch

Juden und Muslime in der Schweiz - 
Miteinander statt übereinander reden
Man hört vieles in den Medien, doch selten begegnen wir uns 
persönlich. Wie ist es, als muslimische und jüdische Men-
schen in der Schweiz zu leben? Was verbindet uns? Was
trennt uns? Wie können wir gemeinsam Vorurteile abbauen?
Organisiert vom NCBI-Projekt Respect und dem Verein 
Ummah. Um eine Voranmeldung an respect@ncbi.ch wird
gebeten. 

Podiumsdiskussion
20 Jahre interreligiöser Dialog in Zürich
Das Zürcher Forum der Religionen feiert 2017 sein 20-jähri-
ges Jubiläum. Weshalb wurde das Forum gegründet? Wie
hat sich die Arbeit des Forums seither entwickelt? Und wie
hat sich die religiöse Landschaft im Raum Zürich in diesen
Jahren gewandelt? Die Gründer des Forums und langjähri-
ge Weggefährten diskutieren damalige und heutige Her-
ausforderungen und Ziele des interreligiösen Dialogs. 

Ziit fürs ZIID
Welche Erfahrungen und Hoffnungen im Blick auf den Dia-
log bestehen aus jüdischer, christlicher und muslimischer
Sicht? Besuchen Sie uns in unseren neuen Räumen, lernen
Sie unsere drei Fachleitungen kennen, hören Sie uns zu oder
diskutieren Sie mit. Ihre Fragen interessieren uns.

Niklaus von Flüe – 
ökumenisch und interreligiös betrachtet
Ist Bruder Klaus vor allem ein katholischer Heiliger oder
auch eine ökumenische Leitfigur mit Auswirkungen für den
interreligiösen Dialog? Die AGCK Zürich lädt ein zu einem
Vortrag von Roland Gröbli mit neuen Aspekten zum Jubi-
läum «600 Jahre Niklaus von Flüe».
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